
Meinung und Wahrheit – und die Religionen 
 
Dass die Religionen vieles gemeinsam haben, gehört zu den Grundwahrheiten der 
Freunde Abrahams. (In manchem unterscheiden sie sich auch – das begründet den 
Reichtum ihrer Diversität und macht sie für uns interessant, ist aber gerade nicht das 
Thema.) Gemeinsam befürworten die Religionen zweifellos ein Leben im Einklang mit 
der Schöpfung, das heißt achtsamen Umgang mit der Natur, mit den Ressourcen, mit 
den Tieren und Pflanzen, mit uns selbst, unserem Körper und unserer Seele. Sie 
befürworten auch, was Menschen zum gegenseitigen Nutzen und Segen schaffen 
und bewirken. Gemeinsam verurteilen sie das Streben einzelner nach Geld und Macht 
auf Kosten anderer. 

Wir sollten nicht das Streben nach gerechten und gesunden Lebensbedingungen und 
das Gute, das die Errungenschaften der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
hervorgebracht haben, gegeneinander ausspielen. Sondern bei beidem den Missbrauch 
um des Kommerz‘ willen einerseits und um vernunftfeindlicher Meinungs- und Denk-
verirrungen willen andererseits bekämpfen. Nicht, weil wir Naturheilkunde befür-
worten, die moderne Medizin als solche verteufeln – genauso wenig wie umgekehrt! 
Die Coronakrise kann, sollte, ja muss ein Weckruf werden, damit wir uns auf 
Nachhaltigkeit besinnen, den Klimaschutz noch viel entschlossener angehen und uns 
dabei auf das, was Wissenschaft kann und zum Guten leistet, stützen. Mit anderen 
Worten konkret und akut: Gesundheit und Immunsystem auf natürliche Weise stärken 
und uns natürlich impfen lassen – nicht entweder oder. 

Die Religionen haben gemeinsam, dass die Gefährdung von unschuldigem Leben zum 
Schlimmsten gehört, wessen sich Menschen schuldig machen können. Wir alle können 
beitragen, was nötig ist, um Corona weltweit zu besiegen und um eine gerechtere Welt 
des Miteinanders zu verwirklichen! 
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